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SuedLink macht Schlagzeilen 

Streit um Stromtrasse 

verschiedene Medienberichte 
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Quelle: BNetzA; www.netzausbau.de; eigene Ergänzung 

Fünf Schritte des Netzausbaus 

1. 3. 4. 5. 

fachliche 

2. 

http://www.netzausbau.de/
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Quelle: ÜNB/BNetzA; eigene Ergänzung 
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Netzentwicklungsplan 2030 -  
Betroffenheit Thüringens 

Vieselbach-Mecklar 
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Quelle: BNetzA; www.netzausbau.de; eigene Ergänzung 

Fünf Schritte des Netzausbaus 

1. 2. 3. 4. 5. 

Bundesgesetz 

rechtliche Normierung 

2. 

http://www.netzausbau.de/
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Quelle: BNetzA, Bundesbedarfsplan 2015 

Bundesbedarfsplan 2015 

nächster Bundes-
bedarfsplan im 
Jahr 2019 
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Quelle: BNetzA Bedarfsermittlung, Zusammenfassung der Konsultationsergebnisse 

Besondere Betroffenheit Thüringens 
beim Stromnetzausbau 

(Gleichstrom) (Drehstrom) 
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Quelle: BNetzA; www.netzausbau.de; eigene Ergänzung 

Fünf Schritte des Netzausbaus 

1. 2. 3. 4. 5. 

Ergebnis ist 
verbindlich für 
nachfolgende 
Planfeststellung. 

2. 

http://www.netzausbau.de/
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Was ist Bundesfachplanung? 

Quelle: Bundesnetzagentur; www.netzausbau.de; eigene Ergänzung 

• energiewirtschaftliche 
Notwendigkeit 

• Anfangs- und Endpunkte 

• 500 – 1000 m breiter 
Trassenkorridor 

• genauer Verlauf 
• Übertragungstechnik 
• Erdkabel oder Freileitung 
• Art und Höhe der Masten 
• Standorte von Masten und 

sonst. Anlagen 

Netzausbaubeschleunigungsge- 
setz Übertragungsnetz (NABEG) 

http://www.netzausbau.de/
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Betroffenheit Thüringens von Vorhaben nach Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) 

zuzügl. 380-kV-Südwestkuppelleitung 
(„Thüringer Strombrücke“) Quelle: TMIL, LEB 2018 
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Vorhabensbezeichnung 
Derzeit vorgesehener Verlauf      

in Thüringen 

SuedLink (Vorhaben Nr. 3 und Nr. 4) 160 km 

SuedOstLink 73 km 
Röhrsdorf – Weida – Remptendorf 77 km 
Pulgar – Vieselbach 58 km 
Vieselbach – Mecklar 94 km 
Vieselbach – Wolkramshausen – Lauchstädt 88 km 

380-KV-Südwestkuppelleitung (sog. Thüringer Strombrücke) 147 km (tatsächlicher Verlauf) 

Summe 697 km 

Quelle: Eigene Ermittlung, Stand Januar 2018 

Mögliche Korridorlängen der Übertragungsleitungen in Thüringen 



Thomas Walter | Stand und Perspektiven des Ausbaus der Stromübertragungsleitungen in Thüringen | 22. Thüringer Regionalplanertagung 

 
12 

Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz 
(NABEG) vom 28. Juli 2011, zuletzt geändert vom 29. März 2017 
 
• dient der Beschleunigung des Ausbaus des länderübergreifenden Stromüber-

tragungsnetzes 

• Vorhabenträger sind die Übertragungsnetzbetreiber 

• Bundesnetzagentur führt das Verfahren der Bundesfachplanung, prüft u. a.  

• die Übereinstimmung mit den Erfordernissen der Raumordnung und den 
möglichst geradlinigen Verlauf zwischen Anfangs- und Endpunkt, 

• führt Antragskonferenzen, Erörterungstermine und Beteiligungsverfahren 
durch und 

• entscheidet über den Verlauf des raumverträglichen Trassenkorridors.  
 
        umfangreiche Informationen bei der Bundesnetzagentur unter www.netzausbau.de 
 

http://www.netzausbau.de/


Thomas Walter | Stand und Perspektiven des Ausbaus der Stromübertragungsleitungen in Thüringen | 22. Thüringer Regionalplanertagung 

 
13 

Aktionsplan Stromnetz mit Stromgipfel am 20. September 2018 

Inhalt (Auswahl) 
• Planungsverfahren bei Neubau auf bestehender 

Trasse verschlanken (z. B. durch Verzicht auf 
Bundesfachplanung bei Netzverstärkung). 

• Vorschlagsrecht der Länder für zeitraubende 
Alternativplanungen [!] beschränken (mögliche 
Alternativen sind von vornherein zu berücksich-
tigen [?]). 

• Vorausschauende Planung (z.B. „Leerrohre“) er-
möglichen, sodass höherer Transportbedarf in 
laufenden Planungsverfahren noch berücksichtigt 
werden kann. 

Änderung des NABEG angestrebt 
[…] Quelle: BNetzA 14. August 2018 
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Rollenverteilung bei der Bundesfachplanung 

Kommunen, Länder 

Einschränkung der Länderbeteiligung? 

? 
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SuedLink-Methodik  
der Vorhabenträger 
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Gebot der Geradlinigkeit 
 
• im § 5 Abs. 2 NABEG verankert: geradliniger, möglichst an der Luftlinie orientierte 

Verlauf des Trassenkorridors zwischen Anfangs- und Endpunkt ist Idealmaßstab 
(Gesetzesbegründung). 
 

• Der Bundesgesetzgeber hat also nachweislich einen geradlinigen, an der Luftlinie 
orientierten Verlauf für jedes (einzelne) Erdkabelvorhaben gewollt.  

 
• Wird im Planungsprozess das besondere Gewicht des Gebots der Geradlinigkeit 

und der besondere Auftrag des Gesetzgebers an die Bundesnetzagentur verkannt, 
so handelt es sich dabei um einen Abwägungsfehler.  
 

• Wird dieser Fehler jetzt nicht behoben, besteht die Gefahr, dass das Vorhaben 
SuedLink am Ende des Planungsprozesses aufgrund von Fehlern, die zu Beginn 
gemacht worden sind, scheitert. 

 

Thüringer Bewertung der 
Methodik Vorhabenträger  
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Übersichtskarte Trassenkorridore 

SuedLink SuedOstLink 
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Merkmale des Thüringer Vorschlags 
 
1. Auf der Grundlage der Raumwiderstandsanalysen der Vorhabenträger entwickelt. 

2. In der Nähe der Luftlinie des Vorhabens Nr. 3 (also des Idealmaßstabs) gelegen.  

3. Gewährleistet rechtmäßige und sachgerechte Umsetzung des Gebots der 

Geradlinigkeit. 

4. Ermöglicht großräumigen Korridorvergleich im Hauptverfahren.  

5. Schafft Transparenz und trägt zur Akzeptanz bei.  

6. Durchgehender Korridor (über die gesamte Länge) gegeben. 

7. Mit weiteren Korridoralternativen vernetzt. 

8. Für Stammstrecke geeignet. 

9. Vergleichbare Raumwiderstandsbetroffenheit vorhanden. 

10. Möglichst Bündelung mit Bandinfrastrukturen erfolgt. 
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SuedLink – Gradlinigkeit 

durchgehende 
Korridoralternative 

TenneT 
Vorschlagskorridor 

Thüringen 

Eisenach 

Großgartach 

Grafenrheinfeld 

Eisenach 
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• BNetzA: „… zwar zulässig und fachlich 
fundiert, aber aufgrund der deutlich höheren 
Anzahl an Konfliktstellen keine ernsthaft in 
Betracht kommende Alternative.“ 

Kabinettbefassung am 13. März 2018 

→ Thüringen widerspricht den Vorgehens-
weisen der BNetzA und den gutachterlichen 
Ergebnissen entschieden. 

→ TMIL wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit 
bereits jetzt rechtliche Maßnahmen 
möglich sind. 
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Alternative Trassen-
korridorsegmente 
mit voraussichtlich 
weniger Konflikt-
stellen 
 
(Riegel und Engstellen grob ab-
geschätzt) 

Bei „Optimierung der 
Trassenkorridor-
segmente“ 

Quelle: TenneT: Factsheet Gutachten 
Alternativen Thüringen. 2017; eigene 
Ergänzung  
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„Optimierung der Trassenkorridorsegmente“ 
 
→ Nicht irgendeinen durchgängigen Korridorverlauf, sondern den besten, von 

Thüringen vorgeschlagenen durchgängigen Korridorverlauf heranziehen.  

Vergleichbare Anzahl an Konfliktstellen! 
Arbeitskarte mit Korridoren und kombinierten Raumwiderständen 
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Kabinettbeschluss vom 11. September 2018 
 
• Das Kabinett spricht sich angesichts der besonderen Bedeutung des Sach-

verhalts dafür aus, bereits jetzt rechtliche Maßnahmen gegen die Ent-
scheidung der Bundesnetzagentur zu ergreifen.  

• Damit sollen fehlerhafte Vorfestlegungen vermieden und etwaige Verfahrens-
fehler zu einem möglichst frühzeitigen Zeitpunkt korrigiert werden.  

• Ziel dieses Vorgehens ist die Durchführung eines rechtssicheren Planungs-
verfahrens, welches unabdingbar für einen zügigen Netzausbau und für dessen 
Akzeptanz und damit das Gelingen der Energiewende ist. 

• Die Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft wird gebeten, ein ent-
sprechendes Mandat an einen Rechtsgelehrten bzw. eine Kanzlei zu 
vergeben und die weiteren erforderlichen Schritte einzuleiten. 
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Vorhabensbezeichnung Nächster beteiligungsrelevanter 
Verfahrensschritt 

Geplante 
Inbetriebnahme 

SuedLink (Vorhaben Nr. 3 und 
Nr. 4) 

Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
voraussichtlich im ersten Halbjahr 2019 2025 

SuedOstLink Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
voraussichtlich im ersten Halbjahr 2019 2025 

Röhrsdorf – Weida – 
Remptendorf 

Erörterungstermin für den Abschnitt West 
am 25. September 2018 in Schleiz 2025 

Pulgar – Vieselbach Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
voraussichtlich im ersten Halbjahr 2019 2024 

Vieselbach – Mecklar Antragstellung nicht vor Ende 2018 2027 

Vieselbach – Wolkramshausen – 
Lauchstädt Keine Termine bekannt 2030 

Quellen: BNetzA BBPlG-Monitoring II/2018, eigene Ergänzung  

nächste Verfahrensschritte 

konkrete Informationen unter: https://www.netzausbau.de/leitungsvorhaben/de.htm 
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Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit! 

Vorentwurf Deckblatt 

Vorentwurf Deckblatt 
ab Oktober 2018 

als Broschüre und unter www.tmil.info 
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